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Albert-Ludwigs-Universität Freiburg . 79085 Freiburg 

Institut für Wirtschaftsrecht, Wilhelmstraße 26 

 

Im Sommersemester 2018 werde ich ein  

Seminar zum deutschen, europäischen und  

internationalen Unternehmensrecht 

anbieten.  
 

Vorbesprechung und Themenvergabe: 13.02.2018 
10 Uhr s.t., HS 00006, Wilhelmstr. 26, EG 

 
 

Für Teilnehmer, die die Kartellrechtsklausur am 16.2.2018 
mitschreiben, wird ein 2. Themenvergabetermin angeboten am 

Montag, 19.02.2018, 10 Uhr s.t. im Institut für Wirtschaftsrecht. Bitte 
melden Sie sich direkt zu Beginn der Vorbesprechung am 13.2.2018. 
 
 
Themenliste 
 

1. Der Freistellungsanspruch in personengesellschaftsrechtli-
chen Treuhandverhältnissen – unter besonderer 
Berücksichtigung von BGHZ 185, 310; 189, 45; BGH WM 
2017, 2234 
Bruns LMK 2017, 400108; Görmer JuS 2009, 7 ff.; Lieder 
WuB II F. § 171 HGB 1.11 

2. Schwebende, relative und Teilnichtigkeit von 
Gesellschafterbeschlüssen 
Altmeppen NJW 2015, 2065 ff.; Grunewald NZG 2017, 1321 
ff.; Ulmer ZIP 2015, 657 ff. 

3. Transparenzregister und Gesellschafterliste 
Birkefeld/Schäfer BB 2017, 2755 ff.; Wachter GmbHR 2017, 
1177 ff.; Windeknecht/Junginger DZWiR 2017, 551 ff. 

4. Formbedürftigkeit der Kapitalerhöhung und verbundener 
Rechtsgeschäfte – unter besonderer Berücksichtigung von 
BGH NZG 2018, 29 
Hoene/Eickmann GmbHR 2017, 854 ff.; Krampen-Lietzke 
RNotZ 2016, 20 ff.; Tholen/Weiß GmbHR 2016, 915 ff. 



 

25. Normalform der Aktiengesellschaft: Kleine AG oder 
Börsengesellschaft – Brauchen wir ein zweispuriges 
Aktienrecht? 
Bayer, Gutachten E zum 67. Deutschen Juristentag, 2008; 
Hommelhoff AG 2016, 684 ff.; Reichert AG 2016, 677 ff. 

6. Die Business Judgment Rule als Haftungsprivileg? 
Bachmann FS Stilz, 2014, S. 25 ff.; v. Falkenhausen NZG 
2012, 644 ff.; Scholz AG 2015, 222 ff. 

7. Cyberrisiken und Business Judgment Rule 
Hipworth 20 J. Tech. L. & Pol’y 209 (2015); König AG 2017, 
262 ff.; Trautman/Ormerod 66 Am. U. L. Rev. 1231 (2017); 
Yegelwel 20 J. Tech. L. & Pol’y 229 (2015) 

8. Unternehmerische Entscheidungen des Aufsichtsrats 
Cahn WM 2013, 1293 ff.; Grooterhorst NZG 2011, 921 ff. 

9. Compliance ohne Ende? Grund, Umfang und mögliche 
Grenzen der gesellschaftsrechtlichen Legalitätspflicht 
Bicker AG 2014, 8 ff.; Fleischer ZIP 2005, 141 ff.; U. H. 
Schneider FS Hüffer, 2010, S. 905 ff. 

10. Siemens, Thyssenkrupp und VW – Vorstandshaftung bei 
Compliance-Verstößen – unter besonderer Berücksichtigung 
eines Bußgeldregresses bei Organmitgliedern 
Bayer/Scholz GmbHR 2015, 449 ff.; Bicker AG 2014, 8 ff.; 
Thomas NZG 2015, 1409 ff. 

11. Durchgriffshaftung im Konzern bei Compliance-Verstößen 
(ehemaliger) abhängiger Gesellschaften – am Beispiel MAN 
SE / Ferrostaal AG 
Bicker AG 2012, 542 ff. 

12. Zuständigkeit und Aufgaben von Vorstand und Aufsichtsrat 
bei Compliance-Krisenfällen im Recht der AG 
Arnold ZGR 2014, 76 ff.; Habersack AG 2014, 1 ff.; Ott NZG 
2014, 241 ff.; Bicker/Preute in Fuhrmann/Linnerz/Pohlmann, 
DCGK, 2016, Ziff. 5 Rn. 9 ff. 

13. Übernahme von Geldauflagen und Geldbußen von 
(ehemaligen) Organmitgliedern im Recht der AG und GmbH – 
unter besonderer Berücksichtigung von BGHZ 202, 26 
Bunz/Küpper GmbHR 2015, 510 ff.; Hasselbach/Ebbinghaus 
AG 2014, 873 ff.; Tröger ZHR 179 (2015), 453 ff. 



 

314. Die Anspruchsverfolgung im Organhaftungsrecht der AG 
Binder ZHR 176 (2012), 380 ff.; Casper ZHR 176 (2012), 617 
ff.; Schnorbus/Ganzer WM 2015, 1832 ff., 1877 ff. 

15. Corporate Social Responsibility und das Unternehmensrecht 
Fleischer AG 2017, 509 ff.; Hommelhoff NZG 2017, 1361 ff.; 
Seibt DB 2016, 2707 ff. 

16. Umsetzung von MiFID II und Ausstrahlungswirkung 
kapitalmarktrechtlicher Wohlverhaltenspflichten 
Buck-Heeb ZHR 177 (2013), 310 ff.; Buck-Heeb BKR 2017, 
485 ff.; Einsele ZHR 180 (2016), 233 ff. 

17. Umwandlungen außerhalb des UmwG und die 
Ausstrahlungswirkung des UmwG 
Hoger/Lieder ZHR 180 (2016), 613 ff.; Leinekugel, Die 
Ausstrahlungswirkungen des Umwandlungsgesetzes, 2000; 
Priester ZHR 163 (1999), 187 ff. 

18. Schiedsfähigkeit gesellschaftsrechtlicher 
Beschlussmängelstreitigkeiten – unter besonderer 
Berücksichtigung von BGH NZG 2017, 657 
Baumann/Wagner BB 2017, 1993 ff.; Borris NZG 2017, 761 
ff.; Nolting ZIP 2017, 1641 ff. 

19. Online-Gründung – ein sinnvolles Tool? 
Bormann ZGR 2017, 621 ff.; Kindler ZHR 179 (2015), 330 ff.; 
Teichmann GmbHR 2018, 1 ff. 

20. Virtuelle Gesellschafter- und Hauptversammlung – 
Rechtsfragen de lege lata und Überlegungen de lege ferenda 
Beck RNotZ 2014, 160 ff.; Paal ZGR 2017, 590 ff.; Simons 
NZG 2017, 567 ff. 

21. Übertragung von Anteilsrechten und Blockchain-Technologie 
Böhme/Pesch DuD 2017, 473 ff.; Paal ZGR 2017, 590 ff.; 
Schrey/Thalhofer NJW 2017, 1431 ff. 

22. Auslandsbeurkundung der Gesellschaftsgründung und von 
Umwandlungsmaßnahmen – unter besonderer 
Berücksichtigung von AG Berlin-Charlottenburg ZIP 2016, 770 
Becker NotBZ 2016, 321 ff.; Beckmann/Fabricius GWR 2016, 
375 ff.; Lerch NotBZ 2016, 452 ff.; Lieder/Ritter notar 2014, 
187 ff. 
 



 

423. Schutzrecht oder enabling law? Das europäische 
Konzernrecht und die rechtspolitische Notwendigkeit einer 
Anerkennung des Konzerninteresses 
Habersack AG 2016, 691 ff.; Mülbert ZHR 179 (2015), 645 ff.; 
Teichmann AG 2013, 184 ff. 

24. Modellgesetze als taugliches Regulierungsinstrument im 
europäischen Gesellschaftsrecht? Analyse des EMCA und 
seiner US-amerikanischen Vorbilder 
J. Schmidt ZHR 181 (2017), 43 ff.; Teichmann FS Baums, 
2017, S. 1227 ff. 

25. Die Rolle des Committee of Foreign Investment in the United 
States bei Transaktionen mit US-Bezug 
Heinrich/Jalinous AG 2017, 526 ff.; Seibt/Kulenkamp ZIP 
2017, 1345 ff. 

 
Das Seminar richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 
4 und 6, die eine schriftliche Studienarbeit i.S.v. § 22 StPrO n.F. 
(bzw. § 9 StPrO a.F.) erbringen möchten. In Falle der Erbringung 
einer SPB-Leistung beginnt die vierwöchige Bearbeitungsfrist 
nach der Themenvergabe am 13.02.2018 und endet nach vier 
Wochen, sodass Abgabetermin der 13.03.2018 ist.  
 
Im Falle der Themenausgabe am 19.02.2018 wäre Abgabetermin 
der 19.03.2018. 
 
 
 
 
Prof. Dr. Jan Lieder, LL.M. (Harvard) 


